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T a g e s o r d n u n g s p u n k t   14

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Schierstein am 26. August 2010

Verschiedenes

Protokollnotiz Nr. 0069 

1. Der Ortsbeirat nimmt die Fraktionspost gemäß Anlagen zur Kenntnis.

2. Sonstiges
 Herr Richters berichtete von seiner Teilnahme an einem Informationstermin am 

26.08.2010, der von der Hessischen Straßen- und Verkehrsverwaltung veranstaltet 
wurde. Schierstein war zusätzlich durch Frau Paufler und Herrn Schmelzer vertreten. 
Thema der Veranstaltung war der geplante sechsstreifige Ausbau der A66 zwischen 
der Anschlussstelle Erbenheim und dem Autobahnkreuz Schierstein. Auslöser ist die 
in diesem Abschnitt liegende, 300 m lange Salzbachtalbrücke, die dringend erneuert 
werden muss. Die Brücke besteht aus separaten Teilen für jede Fahrtrichtung. Bis 
2016 soll die eine Hälfte abgerissen und neu gebaut werden, während der Verkehr 
über das verbleibende Bauwerk abgewickelt wird. Anschließend wird dann die zweite 
Hälfte komplett neu gebaut. Zur eigentlichen Planung gibt es bislang noch relativ 
wenig konkrete Fakten außer der Tatsache, dass der Ausbau zu einer Verbreiterung 
der gesamten Trasse um 10 Meter führt. Die den Ortsbeirat besonders 
interessierenden Lärmschutzmaßnahmen waren beispielsweise noch kein Punkt 
beim jetzigen Stand der Planung. Auch die Frage, ob eine so genannte „Einhausung“ 
für Teile der neu gebauten Strecke sinnvoll ist, wurde noch nicht geprüft. Relativ weit 
gediehen ist die Umweltverträglichkeitsprüfung, deren Zwischenergebnisse 
vorgestellt wurden. In dem uns betreffenden Bereich werden die zu erwartenden 
Probleme, die aus den Belastungen durch die Baumaßnahmen und den 
anschließenden Betrieb der neuen Trasse erwartet werden, bislang eher nicht als 
gravierend eingeschätzt. Hinweise, etwa auf Feldhamster-Populationen oder Nester 
seltener Vögel, sind dabei aber weiterhin ausdrücklich gewünscht. Unsere Frage, ob 
es auch Planungen für den sechsstreifigen Ausbau des Abschnitts zwischen 
Wiesbadener Kreuz und Anschlussstelle Frauenstein gäbe, wurde verneint, weil das 
Verkehrsaufkommen aus und in Richtung Rheingau in den letzten Jahren stagniere. 
Eher negativ beurteilt wurde der Wunsch der Landeshauptstadt Wiesbaden nach 
einer weiteren Auffahrt im Einzugsgebiet der Hagenauer Straße, da es „nicht Aufgabe 
der Bundesautobahnen sei, innerstädtische Verkehrsprobleme zu lösen“. Außerdem 
seien die Höhenunterschiede fast nicht zu bewältigen, die sich aus der 
kreuzungsfreien Querung der parallel zur Autobahn verlaufenden Eisenbahnstrecke 
ergeben. Es wurde ein Arbeitskreis eingerichtet, in dem die weitere Planung 
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vorgestellt und diskutiert werden soll. Weitere interessierte Ortsbeirats-Mitglieder sind 
dort willkommen. 

 Herr Richters berichtete, dass es offenbar inzwischen nicht mehr erlaubt ist, den 
Radweg am nördlichen Rand der Rheingaustraße zwischen Saarbrücker Allee und 
Biebrich in Fahrtrichtung Biebrich zu benutzen. Seine Frage, ob Ortsverwaltung oder 
Ortsbeirat über diese Maßnahme informiert worden seien, wurde durchgängig 
verneint. Daraufhin kündigte Herr Richters an, für die nächste Sitzung einen Antrag 
zu stellen, in dem dieses Thema behandelt wird. 

 Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 23.09.2010, um 19:00 Uhr in der 
Ortsverwaltung Schierstein, Karl-Lehr-Straße 6, Sitzungssaal im EG statt.
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